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nach Fukushima geregelt 

wurden, sollen weiterhin auf 

der Grundlage der Verord-

nung (EG) 178/2002 zur Le-

bensmittelsicherheit erlassen 

werden. 

Nationale Ausnahmen: Einem 

Mitgliedstaat kann auf Antrag 

erlaubt werden, auf Grund be-

sonderer Umstände in diesem 

Mitgliedstaat für spezielle Le-

bens- und Futtermittel, die in 

diesem Mitgliedstaat verzehrt 

werden, zeitlich befristet hö-

here Werte zuzulassen. Diese 

Ausnahmen müssen unter 

wissenschaftlichen und gesell-

schaftlichen Aspekten gerecht-

fertigt sein, wird erklärt. 

Zugrunde gelegt werden hier-

bei die Werte, wie sie im Ok-

tober-Heft 2013 des Strahlen-

telex dokumentiert sind.4 

Nach der zustimmenden 

Kenntnisnahme durch den 

Ausschuss der Ständigen Ver-

treter (AStV), die am 10. De-

zember 2014 erfolgte, sowie 

der Beratung im Europäischen 

Parlament im Juli 2015 wurde 

die neue Verordnung am 15. 

Januar 2016 vom Rat be-

schlossen.  

 
Atommüll 
 

Einen Großteil 
des Atommülls 
vom Rückbau 
des AKW 
Brunsbüttel will 
Vattenfall in die 
Elbe entsorgen 
 

Vattenfall plant einen Abriss 

des Atomkraftwerks Bruns-

büttel, der mit unnötig hohen 

Einleitungen radioaktiver Stof-

fe in die Elbe verbunden ist. 

Darauf machen die Bürgerini-

tiative Brokdorf-akut in Brok-

dorf und die BUND-Kreis-

gruppe Steinburg in Itzehoe in 

einer Sammeleinwendung auf-

merksam. Die von der Betrei-

berfirma Vattenfall beantrag-

                                                  
4 http://www.strahlentelex.de/Stx

_13_642-643_S01-03.pdf  

ten Nuklideinleitungen in die 

Elbe sind tausendfach höher 

(außer für Tritium) als die 

beim Leistungsbetrieb abge-

gebenen. Die Strahlenbelas-

tung beim Rückbau könnte 

dagegen bei sorgfältiger Filte-

rung, auch ohne Mehrkosten, 

nahezu Null sein. Die bean-

tragte Einleitung von 185 Mil-

liarden Becquerel pro Jahr an 

radioaktiven Stoffen (auch 

Plutonium) in 200 Metern 

Entfernung vom Deichfuß 

„zur besseren Verdünnung“ 

wird abgelehnt. Diese Not-

maßnahme zeige, dass durch 

die Nuklid-Einleitungen eine 

erhebliche Gesundheitsgefähr-

dung von Menschen und Was-

sertieren besteht. Die Entnah-

me und Einleitung von 10 

Millionen Kubikmetern Elb-

wasser pro Jahr gefährde zu-

dem angesaugte Wassertiere 

und sei in der Höhe unnötig, 

weil es im AKW Brunsbüttel 

nahezu nichts mehr zu kühlen 

gibt. Die Höhe der Schadstoff-

einleitungen ist von Vattenfall 

für 20 Jahre in gleichbleiben-

der Höhe beantragt und sollte 

besser entsprechend dem Fort-

gang des Rückbaus reduziert 

werden, wird gefordert.  

 
Atommüll 
 

Über die 
Mitmachfalle 
 
Die Umweltorganisation .aus-

gestrahlt hat eine umfassende 

Expertise von Dr. Dieter 

Kostka zur Öffentlichkeitsbe-

teiligung bei der Standortsu-

che für ein langfristiges Atom-

müll-Lager nach dem Stand-

ortauswahlgesetz (StandAG) 

veröffentlicht. 

Hier die Online-Version: 

https://www.ausgestrahlt.de/medi

a/Studie_Dieter_Kostka_%C3%9

6ffentlichkeitsbeteiligung.pdf  

Die Expertise gibt es auch in ei-

ner gedruckten Fassung im .aus-

gestrahlt-Shop: 

https://www.ausgestrahlt.de/shop/

produkte/catalogue/broschure-

offentlichkeitsbeteiligung-bei-

der-standortsuche-fur-ein-

langfristiges-atommull-lager-

nach-standag_646/   
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